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Donnerstag den 28 Auguſt 1890

Blinde Fiebe
Roman von Reinhold Ortmann

Nachdruck verboten

Sieh Mama Iſt es nicht der Freiherr v Gyldenfeldt
der dort in Begleitung eines andern Herrn promenirt

Eine junge Dame von ebenſo ſchöner als vornehmer Er
ſcheinung war es welche ſich mit dieſer Frage zu der etwas
ſteif ausſehenden Matrone an ihrer Seite wendete Der
Beobachtungspoſten auf dem ſich Beide niedergelaſſen hatten
war eine in ſchattigem Verſteck gelegene Ruhebank im Kur
park zu Wiesbaden und die gewählten Toiletten in welcheMutter und Tochter trotz der ruhen Stunde gekleidet waren

ließen darauf ſchließen daß ſie zu den diſtinguirteren Bade
n zu zählen ſeien Die Angeredete hob mit gemeſſener

ewegung ihre Lorgnette an die Augen und neigte bejahend
das Haupt

Jn der That Welch ein ſchöner Mann
Die junge Dame lächelte
Meinſt Du den alten Freiherrn Mama
Die Vermuthung iſt abſurd mein Kind Jch ſah nur

auf den Anderen Und habe ich nicht Recht
Du darfſt nicht erwarten daß ich fremde Herren einer

ſo genauen Muſterung unterziehe war die etwas ſpöttiſche
Antwort vVielleicht bitteſt Du den Freiherrn ihn uns
vorzuſtellen wenn er Dir ſo ſehr gefällt

Sie hatte die Wimpern geſenkt aber wer ſie ſcharf anſah
würde doch vielleicht bemerkt haben daß ihr Blick unausgeſetzt
den Bewegungen der kleinen Gruppe jenſeits des Teiches
folgte Die alte Dame aber ſetzte ihre Beobachtung deſto
ungenirter fort und erſt als ihr das Objekt derſelben durch
m Gebüſch entzogen worden war ließ ſie das Augenglas
inken

VNach ſeinem Ausſehen und nach der devoten Haltung
des Freiherrn möchte man ihn für einen Prinzen halten
ſagte ſie Aber er ſcheint trotz ſeiner majeſtätiſchen Er
ſcheinung recht krank zu ſein Weshalb müßte er ſich ſonſt
fortwährend auf den Arm des Dieners ſtützen

Du brauchſt den Freiherrn nur zu einer Taſſe Thee
einzuladen um über alle dieſe wichtigen Dinge umſtändliche
Auskunft zu erhalten Wie ich unſern redſeligen Freund
Gyldeufeldt kenne wird er ſich nicht lange nöthigen laſſen

Dein Vorſchlag iſt gar nicht übel liebe Ella Jn den
drei Tagen unſeres Hierſeins ſind wir noch auf keinen
einzigen Bekannten geſtoßen und ich muß geſtehen daß ich
anfange mich allen Ernſtes zu langweilen

Die junge Dame antwortete nur mit einem leichten
Gähnen das als Ausdruck der Zuſtimmung zu dem mütter
lichen Stoßſeufzer an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig
ließ Dann verſanken Beide in tiefes Schweigen bis der
Freiherr v Gyldenfeldt ein kleines elegantes Herrchen von
dem Ausſehen eines ſtark verbrauchten Lebemannes plötzlich
abermals in ihrem Geſichtskreis auftauchte Diesmal war
er allein und ſtrebte gerade auf die Stelle zu an ver ſich
die beiden Damen befanden Trotzdem wäre er ahnungslos
vorübergegangen wenn ihn nicht ein ſehr vernehmliches
Räuspern der älteren Dame aufmerkſam gemacht hätte
Mit einer zierlichen Verbeugung tänzelte er auf das Ruhe
plätzchen zu

Frau v Marxhauſen und das gnädige Fräulein Tochter
rief er ſchon aus einiger Entfernung Welch ein glückliches

Stunden vollſtändig erblindet
Erblindet

Wenn es Fräulein v Marxhauſen bis dahin vortrefflich
verſtanden hatte ihre ungeduldige Neugierde zu maskiren
ſo hatte ſie ſich durch den Ausdruck ſchmerzlichſter Ent
täuſchung welcher in dieſem unwillkürlichen Ausruf lag
mehr als zur Genüge verrathen Als ſie aber das Lächeln
feinen Spottes auf dem Geſicht des Freiherrn bemerkte ge
wann ſie ihre Selbſtbeherrſchung raſch zurück und fügte mit
gelangweilter Gelaſſenheit hinzu

Wie traurig für ihn und wie bedauerlich für die
ſorgſamen Mütter an der ſchönen blauen Donau

Entſetzlich Jn der That ganz entſetzlich miſchte ſich
nun auch die alte Dame deren Haltung immer ſtraffer und
deren Blick immer glänzender geworden war von Neuem in
das Geſpräch Und es iſt gar keine Ausſicht für ſeine
Wiederherſtellung vorhanden

Wie Sie ſich denken können hat er alle Autoritäten
der Augenheilkunde konſultirt bis jetzt ohne Erfolg Es
wird ihm nichts Anderes übrig bleiben als ſich mit philo
ſophiſchem Gleichmuth in das Unabänderliche zu fügen

Welch ein bejammernswerthes Schickſal welch ein
freudloſes Daſein rief Frau v Marxhauſen indem ſie
mit dem Taſchentuch nach den Augen fuhr Sie haben
Recht lieber Freiherr wir müſſen den Grafen kennen lernen
Aber ſagten Sie nicht daß er ſich der Einſamkeit ergeben
habe Wird er auch geneigt ſein ſich von Jhnen bei mir
einführen zu laſſen

Daran iſt nicht zu zweifeln meine Gnädige Trotz
all ſeiner äußeren Gelaſſenheit leidet Graf Rüdiger ſchwer
unter ſeinem Geſchick Von allen Zerſtreuungen der großen
Welt hat er ſich zurückgezogen und von allen Freuden und
Genüſſen des Lebens iſt ihm nur Eines geblieben an das
er ſich freilich mit einer wahren Leidenſchaft gehängt hat
das Wohlgefallen nämlich an der Muſik Er hat das feine
Ohr eines Kenners und eine ſchöne Stimme vermag ihn in
förmliche Verzückung zu verſetzen Jch aber erinnere mich
noch mit lebhafteſtem Vergnügen der genußreichen Viertel
ſtunden welche ich in Jhrem Salon bei den Vorträgen des
gnädigen Fräuleins verleben durfte Wenn Sie alſo einige
Nachſicht haben wollen wegen der kleinen Unbequemlichkeiten
die Jhnen das Gebrechen des Grafen nothwendig verurſachen
muß ſo wird er ſich glücklich ſchätzen nicht nur die liebens
würdigſten und eleganteſten Damen der Kurgeſellſchaft
ſondern auch eine der begabteſten jungen Künſtlerinnen kennen
gelernt zu haben

Es wäre wohl nicht allzu ſchwer geweſen aus ver ver
bindlichen Weiſe in welcher der Freiherr Frau v Marx
hauſen und ihre ſchöne Tochter behandelte einen leiſen An
flug von Jronie herauszuhören Der alten Dame aber
kam davon offenbar nicht das Mindeſte zum Bewußtſein
Sie war urplötzlich von einer erſtaunlichen Aufgeräumtheit
und Lebendigkeit und ſie behandelte Gyldenfeldt wie ihren
beſten und vertrauteſten Freund

Sie werden heute mit Jhrem Freunde dem Grafen
den Thee bei uns einnehmen nicht wahr drängte ſie
Natürlich dürfen Sie keine Anſprüche machen Wir ſind

ja hier in der Fremde und die Villa Paulina in welcher
wir Wohnung genommen haben iſt wie wir zu ſpät er
kannten mit recht mäßigem Komfort ausgeſtattet

Der Freiherr antwortete mit einem Kompliment aber
Zuſammentreffen Ich glaubte Sie noch unten im ſonnigen er nahm doch die erſte Gelegenheit wahr ſich den Liebens
Süden

Der Arzt hat uns leider eine Frühjahrskur in dieſem
triſten Wiesbaden vorgeſchrieben meinte die alte Dame mit
einem Seufzer Es iſt diesmal hier ganz abſcheulich und
Sie ſind in Wirklichkeit der erſte Menſch dem wir be
gegnen

Sehr ſchmeichelhaft meine Gnädige Aber ich fürchte
doch Sie ſind da ein wenig ungerecht Es fehlt in der

e rlhaſt durchaus nicht an intereſſanten Perſönlich
eiten

Zählen Sie auch den Herrn dazu mit dem Sie ſoeben
promenirten Er ſah allerdings nicht aus wie einer aus
dem Krämervolk von dem es Abends in den Konzerten
wimmelt

Und Jhr bekannter Scharfblick hat ſich auch diesmal
trefflich bewährt Graf Rüdiger iſt ein Mann deſſen Be
kanntſchaft Sie eigentlich machen müßten Daß er ſchön
iſt haben Sie bereits geſehen daß er klug iſt können Sie
mir auf mein Wort glauben und von ſeinem Reichthum
erzählen ſich hier ſchon die Spatzen auf den Dächern

Alſo ein wahrhaftiges Muſter aller menſchlichen Voll
kommenheiten warf Fräulein Ella v Marxhauſen mit
einem leiſen klangvollen Lachen ein Sie ſchien der Unter
haltung mit großer Gleichgültigkeit zuzuhören und doch war
in ihrem ſchönen Geſicht etwas wie der Ausdruck ungedul
diger Spannung Vielleicht war der Freiherr Phyſiogno
miker genug um ihn zu bemerken Es zuckte wenigſtens
ein eigenthuümliches Lächeln um ſeine ſchmalen Lippen als
er mit einer kleinen Verbeugung erwiderte

Ein vollkommenes Muſter gnädiges Fräulein Es
iſt noch gar nicht lange her daß er als die begehrteſte und
meiſtumworbene Perſönlichkeit in allen ariſtokratiſchen
Cirkeln Wiens glänzte Er iſt nämlich Oeſterreicher und
zählt zu den erſten Großgrundbeſitzern des Kaiſerthums
Er galt allen ſorgſamen Müttern an der ſchönen blauen
Donau als die glänzendſte Partie welche ſie für ihre Töchter
erſtreben konnten

Ella veränderte ihre müde nachläſſige Haltung nicht im
Mindeſten aber die zierliche Fußſpitze welche unter dem
Saum ihres Kleides ſichtbar wurde bewegte ſich nervös

Und warum gehören alle dieſe ſchönen Dinge der
Vergangenheit an fragte ſie weiter Jſt er ver
heirathet

Keineswegs Aber er iſt von einem ſchweren Unglück
heimgeſucht worden das ihn mitten aus dem Strom desne Lebens in die ſandige Wüſte einer troſtloſen

inſamkeit geworfen hat Der kaum dreißigjährige

würdigkeiten der Frau v Marxhauſen zu entziehen
Wenn es möglich iſt werde ich Jhnen den blinden

Grafen noch heute liefern ſagte er als er ſich empfahl
mit einem kaum mißzuverſtehenden Blick auf die theilnahm
loſe Ella Es ſoll mich freuen wenn Sie ſpäter Veran
laſſung haben werden mir für die Vermittelung dieſer Be
kanntſchaft dankbar zu ſein

Wozu das Alles Mama fragte die junge Dame
recht ungnädig als Gyldenfeldt gegangen war IJch zweifle
ſehr daß uns der blinde Gaſt eine ſonderlich angenehme
Unterhaltung ſein wird

Wie herzlos Du biſt Ella und wie wenig ſcharf
ſinnig Hörteſt Du denn nicht den Freiherrn von ſeinen
Reichthümern ſprechen Und iſt er nicht ein herrlicher
Mann trotz ſeiner Blindheit Wäre ich an Deiner Stelle
das heißt hätte ich Deine Jahre und meine Erfahrungen
ſo würde ich meinem künftigen Gatten gerade dieſen Mangel
vielleicht am eheſten verzeihen

Dachte ich mir s doch daß Dein Luftſchloß ſchon wieder
fertig ſei fiel Ella in einem ſehr wenig ehrerbietigen Tone
ein während ein Zornesblitz aus ihren dunklen Augen das
Geſicht der Mutter traf Es iſt faſt als ob Du lediglich
darauf ausgingeſt mich zu demüthigen und Dich ſelbſt der
Lächerlichkeit preiszugeben Ich habe mir bisher jeden Deiner
abenteuerlichen Heirathspläne gefallen laſſen aber wenn Du
erwarteſt daß ich Dir behilflich ſein ſoll einen Krüppel
einzufangen ſo biſt Du in einem gründlichen Jrrthum

Aber mein Himmel Kind weshalb ereiferſt Du Dich
Wer ſpricht denn ſchon von einem Heirathsplan Er iſt
ein Unglücklicher dem wir uns menſchenfreundlich erweiſen
ſollen das iſt Alles Was weiter erfolgen könnte müſſen
wir dem Walten des Schickſals überlaſſen Niemals würde
ich Dir zumuthen einen Gatten gegen die Stimme Deines
Herzens zu wählen ſo wünſchenswerth auch unſere Ver
hältniſſe Deine baldige Verheirathung erſcheinen laſſen

Es iſt gut Mama erwiderte Ella deren Erregung
ſchon wieder verflogen war gelangweilt Jch kenne das
Lied und den Refrain zur Genüge laß uns nicht weiter
davon reden Ich werde mich bemühen Dir an Menſchen
freundlichkeit gegen dieſen Grafen nicht nachzuſtehen Aber ich
erſuche Dich noch einmal dem Walten des Schickſals nicht
wieder durch Deine kleinen Kunſtgriffe die ſo herzlich und
ungeſchickt zu ſein pflegen behülflich zu ſein

Da ſich andere Spaziergänger näherten ſtanden die
beiden Damen auf und ſetzten ihre Promenade fort Wo

Mann Herren auf die jugendſchöne
ſie vorübergingen hefteten ſich die bewundernden Blicke der

üppige Geſtalt Ellas die ſo

iſt wie man ſagt innerhalb eines Zeitraums von wenigen ſicher und ſtolz einherſchritt als beſtünde keinerlei Be
rührung zwiſchen ihr und all dem bunten Treiben um ſie her

Der Freiherr v Gyldenfeldt hatte ſeine Zuſage pünktlich
eingelöſt und um die Nachmittagszeit des nämlichen Tages
ſaß Graf Bernhard Rüdiger in dem behaglich ausgeſtatteten
kleinen Salon der Villa Paulina Als er am Arm des
Freiherrn eingetreten war hatte er wohl eine leichte Be
fangenheit gezeigt aber die Liebenswürdigkeit der Damen
vom Hauſe und ſeine eigene weltmänniſche Sicherheit hatten
raſch über das Peinliche der Situation hinweggeholfen ſo
daß die Converſation ſchon nach Ablauf der erſten zehn
Minuten einen recht lebhaften Charakter angenommen hatte
Rüdiger war in der That ein ſchöner Mann eine ſtolze
kraftvolle Erſcheinung und ſeine Blindheit verrieth ſich durch
nichts Anderes als durch eine hier und da bemerkliche
taſtende Unſicherheit in ſeinen Bewegungen Die Augen
ſelbſt die nach der Verſicherung Gyldenfeldt s nur eine ganz
ſchwache unbeſtimmte Lichtempfindung haben ſollten glichen
durchaus denen eines ſehenden Menſchen ja es flammte
ſogar zuweilen ein Feuer in ihnen auf das denjenigen auf
welchen ſie gerichtet waren in Verwirrung ſetzen konnte
Jm Geſpräch zeigte ſich der Graf als ein ebenſo geiſtreicher
und wohlunterrichteter wie galanter Plauderer und dieſe
angenehmen Eigenſchaften traten um ſo glänzender hervor
je mehr ſich ihm Ella als eine ebenbürtige Partnerin erwies
Sie mußte das am Morgen halb widerwillig gegebene Ver
ſprechen die Mutter in ihrem menſchenfreundlichen Werke
zu unterſtützen doch wohl recht ernſthaft nehmen denn ſie
entfaltete in der That alle Reize weiblicher Liebenswürdig
keit und die bezaubernde Anmuth mit welcher ſie die Con
verſation zu führen wußte konnte Rüdiger wohl einiger
maßen den Genuß erſetzen der für den Freiherrn in dem
Anſchauen ihrer ſieghaften Schönheit lag

Aber ſo lebhaft auch in dem kleinen Salon Rede und
Gegenrede wechſelten zuweilen zögerte Graf Rüdiger doch
für einen Moment mitten in dem begonnenen Satze und
wandte mit dem Ausdruck einer gewiſſen Unruhe den Kopf
lauſchend nach jener Seite von der ſein feines Ohr das
Rauſchen eines Frauenkleides oder das leiſe Klirren einer
Taſſe vernahm Dort mußte ſich noch Jemand aufhalten
von deſſen Anweſenheit man ihm keine Mittheilung gemacht
hatte und er konnte ſich der Empfindung des Unbehagens
welche einen Blinden in ſolcher Situation ſehr leicht be
ſchleicht nicht ganz erwehren Jn Wahrheit befand ſich noch
eine fünfte Perſon in dem Gemache eine Dame welcher
man die beiden Beſucher nicht vorgeſtellt hatte und welcher
weder Frau v Marrxhauſen noch ihre Tochter irgend welche
Beachtung ſchenkten Es war ein junges Mädchen von
vielleicht zwanzig Jahren mit klöſterlicher Einfachheit in ein
recht ungeſchickt zugeſchnittenes ſchwarzes Gewand gekleidet
das ihre ohnehin etwas überſchlanke Geſtalt noch magerer
und unvortheilhafter erſcheinen ließ Auch die Züge ihres
Antlitzes konnten durchaus nicht ſchön genannt werden Die
Naſe war zu groß die Lippen zu ſchmal die Augen zu
unbedeutend als daß ſie auch nur auf die Bezeichnung hübſch
hätten Anſpruch erheben können und der Ausdruck herben
Ernſtes welcher unveränderlich auf dieſem jungen Geſicht
zu ruhen ſchien trug nicht eben dazu bei es anmuthiger
und feſſelnder zu machen Schön war vielleicht nur die
überreiche Fülle ſeidenglänzenden lichtblonden Haars das
in ihrem Nacken zu einem künſtlichen Knoten verſchlungen
war aber ſie hätte das Köpfchen viel ſtolzer und ſelbſt
bewußter tragen müſſen wenn dieſer natürliche Schmuck
hätte zu verdienter Geltung kommen ſollen Die ſicherſte
Kritik ihrer geſammten äußeren Erſcheinung lag in der
Thatſache daß der Freiherr v Gyldenfeldt ein guter Kenner
weiblicher Schönheit ſie zwar im Beginn ſeines Beſuches
eine gute Weile bei ihrer geräuſchloſen Beſchäftigung am
Theetiſch beobachtet dann aber mit einem leiſen Achſelzucken
ſein Monocle abgenommen hatte um ſie fortan keines Blickes
mehr zu würdigen

In der Unterhaltung war eben in Folge einer recht ab
geſchmackten Bemerkung des Freiherrn eine kleine Pauſe
eingetreten als ſich Graf Rüdiger mit der verbindlichen
Frage gegen Ella wendete

Sie ſind eine eifrige Pflegerin der Sangeskunſt mein
gnädiges Fräulein

Als Dilettantin verſuche ich mich zuweilen darin er
widerte ſie Aber wie kommen Sie zu dieſer Kenntniß
Herr Graf

Rüdiger lächelte fein
Laſſen Sie das mein kleines Geheimniß bleiben Viel

leicht war es auch nur der wohlthuende Klang Jhrer Stimme
der mich auf die naheliegende Vermuthung brachte Jeden
falls bitte ich Sie recht herzlich um eine kleine Gabe aus
der Fülle Jhrer Schätze

Ella ließ ſich nicht lange bitten Ein ſtummer gebiete
riſcher Wink rief die ſchwarz gekleidete junge Dame an den
Flügel und nach einer in raſchem Flüſterton herbeigeführten
Verſtändigung präludirte jene mit weichem Anſchlag die
Begleitung einer kunſtvollen italieniſchen Opernarie

Ellas Stimme war ein heller kraftvoller wohl geſchulter
Sopran und ihre Leiſtung mußte als diejenige einer
Dilettantin geradezu überraſchen All das ſchmückende mu
ſikaliſche Beiwerk der ſchwierigen Kompoſition kam zu vor
trefflicher Ausführung und der Vortrag hätte auch die
Kritik eines feingebildeten Kenners nicht zu ſcheuen brauchen
Trotz Alledem aber war etwas Kaltes Seelenloſes in dieſem
Geſange und kein Hauch warmen Herzenslebens pulſirte in
der verſchnörkelten Unnatur der freilich nur auf Virtuoſen
künſte zugeſtutzten Tondichtung Graf Rüdiger hörte denn
auch ſichtlich nicht mit der Begeiſterung eines hingeriſſenen
Enthuſiaſten ſondern nur mit jener achtungsvollen Auf
merkſamkeit zu welche er als höflicher Mann der bereit
willigen Erfüllung ſeiner Bitte ſchuldig war Ja auf ſeinem

ganz entgangen war
Fortſetzung folgt
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Antlitz malte ſich bei den erſten Tönen ſogar eine gewiſſe
Enttäuſchung die vielleicht auch der ſchönen Sängerin nicht
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Berlin 26 Auguſt Mit Gänſebraten reich verſehen
wurde ein Kaufmann aus der Köpnickerſtraße der am Sonntag mit
ſeinem großen Hunde in Rummelsburg ſpazieren ging und dieſen ohne
Maulkorb umherlaufen ließ Leider mißbrauchte Phylax die Freund
lichkeit ſeines Herrn indem er ſich auf eine Gänſeheerde ſtürzte
und ſechs der Thiere arg verletzte Der Eigenthümer der letzteren ver
langte natürlich vollen Schadenerſatz und beziſferte dieſen auf 15 Mark
wofür auch die Gänſe in das Eigenthum des Kaufmanns übergingen
Zum Trausporte der Thiere wurde dann noch ein Arbeiter angenommen
der aber auf dem Bahnhof in Rummelsburg Stralau mit ſeinen Gänſen
zurückgewieſen wurde da dieſe nicht zur Beförderung in den Perſonen
zügen zugelaſſen werden konnten Es blieb alſo nichts Anderes übrig
als ein beſonderes Fuhrwerk für die Gänſe nach Berlin anzunehmen
wodurch der reichliche Gänſebraten etwas theuer wurde

Dresden 26 Auguſt Brand eines Ziegelwerkes
In vergangener Nacht iſt das der Dresdner Baugeſellſchaft gehörige
neue Ziegelwerk in Zſchertnitz bei Dresden bis auf die Mauer
theile des Brennofens der Eſſe und des Raumes der Dampfmaſchine
vollkommen niedergebrannt Man vermuthet Brandſtiftung
Neben den abgebrannten Gebäuden wurden noch etwa 1 Millionen
Mauerſteine vernichtet Der durch das Feuer entſtandene Schaden
wird auf ca 100,000 Mark geſchätzt

Braunſchweig 26 Auguſt Eine Blutthat hat ſich in
der vorletzten Nacht hier in der Bruchſtraße zugetragen Gegen halb2 Uhr erſchien dort bei einem polniſchen M chen einer gewiſſen

Miſchow sky der S Eveling und gerieth mit derſelben
in einen erbitterten Streit der damit endete daß er dem Mädchen
den Hals abſchnitt Als ein Nachtwächter und ein Poliziſt zur
Verhaftung des E ſchreiten wollten warf er ſich zu Boden und brachte
ſich mehrere Stiche bei einer derſelben iſt da er die Eingeweide zum
Theil zerſchnitt lebensgefährlich

Roſtock 26 Auguſt Apotheker Verein Die General
verſammlung des Deutſchen Apothekervereins iſt heute durch Dr
Brunnengräber Roſtock unter zahlreicher Betheiligung hierſelbſt
eröffnet worden Bürgermeiſter Dr Maßmann begrüßte die Verſamm
lung im Namen der Stadt Roſtock Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt

Kafſel 26 Auguſt Mühlenbrand Das Mühlenetabliſſe
ment von Carlshafen in Helmarshauſen iſt nebſt den Wohn
un in letzter Nacht abgebrannt Die Bewohner haben nur
as nackte Leben gerettet Der Schaden iſt groß

Nieder Jngelheim 26 Auguſt Fabrikbrand Jn der
Nacht vom Sonntag zum Montag iſt die zwiſchen hier und FreiWein
heim im Walde am Selzbach belegene Farbefabrik von Ott u Co
die bereits vor Jahresfriſt durch Feuer zerſtört und wieder aufgebaut
worden war abermals bis auf die Grundmauern niedergebrannt

Heppenheim 26 Auguſt Geſtörte Kirchweihfreuden
Ein blutiges Ereigniß von erſchütternder Tragik verurſachte in der benachbarten friedlich ſtillen Gemeinde gandenbag unbeſchreibliche

Aufregung welche die vorgeſtrigen Kirchweihfreuden jäh verſcheuchte
Im Gaſthaus zum Einhorn wo aus Veranlaſſung des Kirchweihfeſtes
Tanzbeluſtigung abgehalten wurde entſtanden nämlich zwiſchen den
Gebrüdern Steinbacher und dem 20jährigen Burſchen Eberle aus
geringfügiger Veranlaſſung als welche man Eiferſüchteleien bezeichnet
Streitigkeiten wobei Eberle auf dem Platze erſtochen und überdies ein
anderer Burſche durch einen Revolverſchuß am Munde bedeutend verletzt
wurde Die beiden Thäter Burſchen im Alter von 17 und 20 Jahren
Söhne wohlhabender und angeſehener Eltern wurden von der zufällig
anweſenden Weinheimer Gendarmerie ſofort verhaftet und nach dem
Bezirksgefängniß eskortirt Der Erſtochene war der einzige Sohn ver
mögender und hochgeachteter Eltern deren namenloſer Schmerz um den
Perluſt ihres braven Sohnes allgemeinſte Theilnahme findet

Freiburg i Breisg 26 Auguſt Der Verbandstag
deutſcher Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften hielt
heute nach mehrfachen Ausſchußſitzungen in den letzten Tagen ſeine
erſte Hauptverſammlung ab Namens der Stadt wurde die
Verſammlung vom Stadtdirektor begrüßt Morgen und übermorgen
finden weitere Hauptverhandlungen am Freitag ein Ausflug nach dem
Höllenthal und dem Titiſee ſtatt Aus allen Theilen Deutſchlands ſind
etwa 300 Theilnehmer anweſend

Straubing 26 Auguſt Hochherziges Geſchwiſterpaar
Die dahier verſtorbenen Geſchw Walburga u Anton Raab vermachten
in hochherziger Weiſe u A nachſtehende Legate 20,000 Mark zum
Armenfonds 10,000 Mk zum Waiſenfonds 5000 Mk zum ſtädtiſchen
Krankenhaus 5000 Mk zum St Nicolaſpitale 2000 Mk zum Taub
ſtummenfonds und 10,000 Mk an den Magiſtrat zur Gründung eines
Stipendiums für arme brave Studirende Während nahe Verwandte
der Verſtorbenen Erbſchaften im Betrage von 100,000 Mk dann von
Haus Geſchäft c machen erhalten 35 entferntere Verwandte je 3000 Mk

Konſtanz 26 Auguſt Vier Perſonen ertrunken Ein
Unglück bei dem vier Perſonen das Leben verloren ereignete ſich auf
dem Weiher des Schloſſes Hagen weil am Bodenſee Zwei Knaben
des Schloßbeſitzers und ein dort in den Ferien weilender Knabe aus
Bernhardszell führen auf einem Kahn Plötzlich kippte das Fahrzeug
um wobei die Knaben in das Waſſer ſtürzten Schloßbeſitzer Angehr
ſtürzte ſich zur Rettung der Verunglückten ebenfalls in den Weiher
fand aber des Schwimmens unkundig bald ſeinen Tod

Wien 26 Auguſt Vom Blitz getroffen wurde wie
bereits kurz erwähnt vorgeſtern der Laſt zug der Nachmittags in der
Richtung nach Wien fuhr zwiſchen Eggenberg und Limburg bei der
Halteſtelle Straning Der Zug der aus vielen theils beladenen theils
unbeladenen Wagen beſtand fuhr langſam aus dem Einſchnitte von
Straning heraus in welchem er gegen den heftigen Sturmwind gute
Deckung hatte Kaum daß er aber den ſchützenden Einſchnitt verlaſſen
hatte fiel ihm der Sturm mit voller Wucht ſenkrecht in die Seite
Die nicht beladenen Wagen vermochten dem Anpralle nicht zu wider
ſtehen und zwanzig wurden nach einander umgeblaſen Die Lokomotive
ſammt Tender der Gepäckwagen und die beladenen Wagen blieben
ſtehen während alle leeren umſtürzten Mit dieſem ſtarken orkan
artigen Windſtoße war aber gleichzeitig ein furchtbares Gewitter zum
Ausbruch gelangt Die Blitze folgten einander mit großer Schnelligkeit
der Donner krachte und ein Wolkenbruch goß Ströme von Waſſer
über das Geleiſe Jn dem Augenblicke als die Wagen umgeworfen
wurden ſchlug auch der Blitz in den Zug Der Zugführer und ein
Kondukteur die ſich im Gepäckwagen befanden wurden im Augenblick
der Kataſtrophe bewußtlos und zwar infolge des Blitzſchlages der auch
ihren Wagen berührt haben muß Als ſie zu ſich kamen fanden ſie
ſich ausgeſtreckt auf dem Boden des Wagens liegen Der Lokomotiv
führer welcher gleich dem anderen Zugperſonale unbeſchädigt geblieben
war kam eben von einer Begehung des Zuges zurück Von den
zwanzig umgeſtürzten Wagen waren mehrere zertrümmert viele be
ſchädigt Die Dächer einiger Wagen wurden abgedeckt und flogen in
die umliegenden Weingärten Der Zug war ſofort ſtehen geblieben
die Verbindung einzelner Wagen wurde durch den Sturz geſprengt
Verletzt wurde Niemand Bei einem Kondukteur ſtellten ſich jedoch
mehrere Stunden nach der Kataſtrophe ſtechende Schmerzen auf der
Bruſt ein vermuthlich eine Folge der heftigen Erſchütterung

Wien 26 Auguſt Unfall in den Alpen Ober Re
gierungsrath Rocholl Präſident der Sektion Magdeburg des deutſch
öſterreichiſchen Alpenvereins wurde im per al Bozen von einer
Steinlawine ſchwer verletzt und erli Obert einen Bruch des
ſchenkels Sein Zuſtand iſt indeß ungefährlich Schneeberg und
Raxalpe ſind ſeit heute Nacht bis tief in die Thäler hinab mit Schnee
bedeckt

Budapeſt 26 Auguſt Feuersbrünſte In der Gemeinde
Kaba Komitat Haidn hat bei Sturmwind eine Feuersbrunſt 40 Häufer
eingeäſchert Zwei Perſonen wurden getödtet Der Marktflecken Tokai
iſt durch eine Feuersbrunſt faſt ganz zerſtört worden nur 12 Häuſer
blieben verſchont

Parié 26 Auguſt Waldbrände Einer Meldung aus
Algier zufolge ſind große Waldungen bei Sukharas durch eine
Feuersbrunſt zerſtört worden Die Ortſchaften Laverdure AinSey
mour ſind von Feuer umgeben Die auf dem Bahnhofe von Ain
Seymour lagernden Waaren und die dort befindlichen Eiſenbahn
Materialien geriethen in Brand Alle Vichweiden ſind vernichtet

Paris 26 Auguſt Feuer im Panorama Geſtern
Abend gegen 9 Uhr brach in dem Panorama in den Champs Elyſées
Feuer aus Jn wenigen Augenblicken war zwar Hülfe Stelle
aber das Innere war bereits ein einziger Feuerherd Das ach brach
ein wobei ein e ſchwer verletzt wurde Gegen 11 Ubr war die
Gefahr für die umliegenden Häuſer vorüber

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
Newyork 25 Auguſt Verunglückter Trapezkünſtler

Vorgeſtern während der erſten Vorſtellung der Trapezkünſtler Gebrüder
Hanlon riß das Drahtſeil des höchſten Trapezes William Han
lon ſtürzte aus einer Höhe von 65 Fuß herab verfehlte das Ne und
fiel auf zwei leere Parquetſitze Er erhielt ſchwere aber nicht tödtliche
Verletzungen Unter der Zuhörerſchaft herrſchte große Aufregung Viele
Frauen wurden ohnmächtig Die Vorſtellung wurde ſofort eingeſtellt

Newyork 25 Auguſt Sechsfacher Mord Kannibalismus Ein ſechsfacher Mord wird aus Montana gemeldet
Ein unweit Livingſtone in genanntem Staate lebender Mann tödtete in
einem Anfall von Mordluſt ſeine Frau und fünf Kinder Der Wahn
ſinnige leiſtete ſeiner Feſtnahme Widerſtand und wurde todtgeſchoſſen

Ein gräßlicher Fall von Kannibalismus wird aus dem Kreiſe Quebeck
gemeldet Zwei irrſinnige Taubſtumme die mit einem Kinde allein
gelaſſen wurden tödteten daſſelbe und verzehrten Theile ſeines Fleiſches

Gerichts Zeitung
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der Sattlerlehrling Sch in die Herberge zur Heimath und brachte für
einen dort logirenden Miſſions Gehilfen eine Reiſetaſche die reparirt
worden Die Anweſenden fragten was er brächte worauf der Lehrling
antwortete Die Reiſetaſche die Reparalur koſtet 25 Pf Am Neben
tiſche ſaß der Schloſſergeſelle Guſt Adolf Hennicke aus Zſcherben der
dem Ueberbringer zuwinkte 25 Pf zahlte und die mit Sachen gefüllte
Taſche an ſich nahm Der Lehrling glaubte H ſei der rechtmäßige
Beſitzer und trug kein Bedenken ihm die Taſche auszuhändigen Es
meldete ſich aber bald der rechtmäßige Eigenthümer ſodaß H feſtgenom
men werden konnte noch ehe er den Jnhalt der Taſche ſowie dieſe ſelbſt
im Geſammtwerthe von 30 Mk verſilbert halte nur ein Jaquet hatte
er einem Dienſtmann für 60 Pf verkauft Das Urtheil lautete auf
drei Monate Gefängniß

Jm April d J ging bei der hieſigen PolizeiVerwaltung ein Schreiben
ein in welchem ein bisher gänzlich unbeſcholtener und pflichttreuer Be
amter der Trunkenheit beſchuldigt ja demſelben ſogar nachgeſagt
wurde daß er die ihm zur Ausführung ſeines Amtes gegebenen Abzeichen
lächerlich gemacht damit Allotrig getrieben hätte in einem öffentlichen
Lokale und derſelbe der Unſittlichkeit angeklagt wurde Der Schreiber
dieſes Briefes war der in der Krauſenſtraße wohnende Handelsmann
Benjam Max Schubert welcher da ſich die ausgeſprochenen Beſchul
digungen als vollſtändig grundlos erwieſen ſich heute zu verantworten hatte
Sch war in das qu Haus zu jener Zeit eingezogen und dem Polizei
ſergeanten K von ſeinem Revier Vorſtande ganz beſondere Beobachtung
dieſes Hauſes aufgegeben da in demſelben Leute wohnten welche der
Unſittlichkeit Vorſchub leiſten ſollten K begab ſich eines Tages in
die Wohnung des Angeklagten wo er anſtatt eines gemeldeten Hundes
deren zwei vorfand Er ſetzte den Miether deshalb zur Rede worauf
dieſer den Beamten mit allerlei Schimpfworten titulirte und ſich an
demſelben vergriff ſodaß dieſer ſich veranlaßt ſah ſich zu vertheidigen
Aus dieſem Vorgange reſultirte das angegebene Schreiben Auf die
Frage woher er ſeine Wiſſenſchaft geſchöpft habe antwortete der An
geklagte daß ihm die diesbezügl Mittheilungen von zwei in dem Hauſe
wohnenden Frauen gemacht ſeien und dieſe waren gerade diejenigen
auf die der Beamte ſein beſonderes Augenmerk richten ſollte Ließ
ſchon dieſer Umſtand die Unwahrſcheinlichkeit der gethanen Behauptungen
durchblicken ſo ergab auch die heutige Beweisaufnahme daß dieſelben
abſolut haltlos waren Der Gerichtshof ſchloß ſich deshalb auch den
Ausführungen der Königl Staatsanwaltſchaft welche hierin eine ganz
beſonders ſchwere Ehrenkränkung erblickte an und verurtheilte
Schubert zu 4 Wochen Gefängniß

Vermiſuhtes
Vom deutſchen Bundesſchießen Ueber 7000 Schützen waren

zum 10 deutſchen Bundesſchießen gekommen Von dieſen haben noch
nicht die Hälfte 2880 an dem Preisſchießen aktiv theilgenommen Es
iſt eben auch hier die alte Erfahrung gemacht worden die ſchon die
früheren Bundesſchießen charakteriſirte und nicht minder bei den Sänger
und Turnerfeſten in die Erſcheinung trat Von all den Tauſenden kamen
die Wenigſten des Turnens Singens und Schießens wegen Die Mög
lichkeit auf billige Weiſe andere Menſchen Länder und Städte zu ſehen
lockt eine beträchtliche Zahl und andere wieder betheiligen ſich nur der
mit den Feiern zuſammenhängenden Vergnügungen wegen Von den
10 000 Turnern die im vergangenen Jahr ſich in München vereinigten
nahmen an den Turnübungen kaum etwas über 1000 1500 theil die
übrigen fand man in der Stadt und im Gebirge So wars auch bei
dem 10 deutſchen Bundesſchießen nur daß hier die Entſchuldigung
vorlag daß die Schießſtände keine größere Theilnahme geſtatteten Jns
geſammt kommen wie jetzt feſtſteht nachdem die Durcharbeitung
der Schießreſultate beendet und die e Preiſe
bewirkt iſt 15 000 Preiſe zur Vertheilung Allein für die Feſtſcheiben
ſind 4202 Preiſe beſtimmt Etwa 600 von dieſen 4202 Preiſen ſind
Ehrenpreiſe die übrigen ſind Geldpreiſe in verſchiedenem Betrage bis
herab auf 10 Mk Auf Piſtolenfeldſcheibe ſind 70 auf Piſtolenring
ſcheibe 40 auf den Haſenſcheiben 284 auf Laufend Wildſcheiben 300 Preiſe
zuerkannt worden Auf den Feldmeiſterſcheiben wurden 548 auf der
Standmeiſterſcheibe 520 auf Feldſerienſcheibe 53 auf Standſerienſcheibe
51 Preiſe erſchoſſen Preisbecher bezw Uhren oder goldene Münzen
wurden 1470 ſilberne Medaillen 7500 erſchoſſen Der Schießausſchuß
wird nunmehr damit beginnen die Abrechnungen die jeder einzelne
Schütze erhält auszuſchreiben Dieſe Arbeit wird etwa 10 Tage in
Anſpruch nehmen Dann erſt wird man an die Verſendung der inzwiſchenbereits klaſſifizirten Preiſe gehen können eine Arbeit welche ſich der

nöthigen ſorgfältigen Verpackung wegen kaum in 14 Tagen wird bewäl
tigen laſſen können

Sterblichkeits verhältniſſe der europäiſchen Heere Das
militärärztliche franzöſiſche Fachblatt Archives de médecine militaire
veröffentlicht eine intereſſante Unterſuchung über die Sterblichkeitsver
hältniſſe der europäiſchen Heere aus welcher hervorgeht daß das deutſche
Heer von allen am günſtigſten geſtellt iſt Die höchſte Sterblichkeits
ziffer weiſt das ſpaniſche Heer mit 13 40 auf das Tanſend auf es folgt
Rußland mit 88 Jtalien mit 74 OeſterreichUngarn mit 94
Frankreich mit 06 England mit 13 Belgien mit 7 endlich Deutſch
land mit nur 97 guf das Tauſend Was die am weiteſten verbreitete
Krankheit die Lungentuberkuloſe anlangt ſo ſtellt ſich die Zahl der
Erkrankungen für Deutſchland zwar etwas ungünſtiger da Frankreich
mit 6 auf das Tauſend den Vorrang vor uns mit 12 auf das Tauſend
behauptet dafür aber beträgt die Zahl der tödtlich verlaufenen Fälle
in der deutſchen Armee nur 83 auf das Tauſend worauf als nächſt
beſte Staaten Belgien mit 1 und Frankreich mit 11 auf das Tauſend
folgen Es wäre nicht ohne Jntereſſe auch einmal eine Vergleichung
der Selbſtmordziffern in den verſchiedenen Armeen anzuſtellen

Erbarmet euch der Stubenvögel Die Behandlung unſerer
Sinbenvögel geſtaltet ſich leider in vielen Fällen zu einer wenn auch
unbewußten Thierquälerei Namentlich haben darunter die ſogenannten
Wildlinge zu leiden alſo ſolche Vögel die nicht ſchon in der Gefan

genſchaft geboren und aufgewachſen ſind Nur zu oft findet man
ünſere Waldſänger die das größte Kontingent zu den Wildlingen
ſtellen wie Nachtigallen Grasmücken Droſſeln u ſ w in einem Käfig
der wohl für einen Kanarienvogel geeignet wäre aber für einen Wild
ling der zu den Wurmfreſſern gehört zur Marter wird Der Wurm
vogel bedarf eines Käfigs der wenigſtens einen halben Meter lang iſt
Nur dann kann er ſich elaſtiſch von Sprungholz zu Sprungholz
ſchwingen und ſeinem Körper die erforderliche Bewegung geben Die
Sprunghölzer dürfen auch nicht von gleicher Stärke ſein Sitzt doch
der Vogel in der Freiheit auch nicht immer auf demſelben Zweig
Nur durch eine ſolche Abwechslung wird er in der Gefangenſchaft die
Fußgelenke geſchmeidig behalten Uebrigens genügen zwei Sprunghölzer
Ein wichtiger Gegenſtand iſt ferner das Badewaſſer Die meiſten
Vögel baden außerordentlich gern Ein Waſſernäpfchen oder ein Bade
häuschen von entſprechender Größe verrichten vollſtändig ihre Dienſte
Wer auf dieſe Punkte achtet wird ſeine Lieblinge ſtets munter und
ſangesluſtig ſehen wenn ſie auch der Freiheit beraubt ſind Natürlichben er nicht vergeſſen ſie mit Futter rechtzeitig zu verſehen den Käfig

rein zu erhalten und friſche Luft und Sonne den Thierchen zukommenu laſſen Ohne beide kann ſchon die Pflanze nicht gedeihen und das

hier erſt recht nicht
Der barmherzige Samariter Lehrer in einer Dorſſchule

So liebe Kinder lautet alſo die Geſchichte von dem edelmüthigen
Mann der zu den verachteten Samaritern gehörte Was würdet Jhr

B ihun wenn Jhr einen armen Gemißhandelten halbtodt am Wegeſändet Beä e Stille herrſcht in dem Schulzimmer Endl
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hebt ſich ein dünnes Aermchen zum Zeichen daß ſein glücklicher Beſitzer
der ſechsjährige Gottlieb eine Antwort gefunden hat Lehrer aufmun
ternd Nun Kleiner was würdeſt Du thun Gottlieb heroiſch

Jhn vullens vollends todt mache
Wenig aber treffend Der alte Dumas wurde einſt m

ihm zugleich ein Herr Valendrier ein aufgeblaſener Patron mit welchem
der Dichter nicht auf ſehr freundſchaftlichem Fuße ſtand zur Tafel ge
laden Als dieſer Herr hörte daß auch Dumas kommen würde wollte
er die Einladung nur unter der Bedingung annehmen daß ſich der
berühmte wegen ſeines treffenden Witzes ſo gefürchtete Schriftſteller
dazu verpflichte bei der Tafel nicht öfter als ein einziges Mal zu
fprechen Der Gaſtgeber theilte das Dumas mit natürlich in der
Erwartung daß dieſer eine ſolche Zumuthung entrüſtet urückweiſen
würde 46 ſeinem Erſtaunen aber nahm Dumas die Bedingung an
Beim Eſſen ging es ſehr lebhaft zu Herr Valendrier war ausnehmend
geſprächig und verpuffte ſeinen ganzen Vorrath an Witz während
Dumas zur Verwunderung der Gäſte ganz ſtumm auf ſeinem Platze
ſaß und einzig mit den Genüſſen der Tafel beſchäftigt ſchien Zum
Nachtiſch wurden Paſteten aufgetragen die Herr Valendrier ſehr gern
aß Er langte auch tüchtig zu Als die Schüſſel zum letzten Mal
umhergereicht wurde war er jedoch befriedigt und ſagte zu ſeiner Nach
barin der Dame des Hauſes die ihm die Paſteten bot Entſchuldigen
Sie aber ich habe ſchon ſo viele Paſteten vertilgt als Simſon Philiſter
erſchlagen hat Und mit demſelben Inſtrument Eſelskinnbacken
ſetzte Dumas der ſeiner Verpflichtung gemäß jetzt zum erſten Mal den

und aufthat trocken hinzu worauf Herr Valendrier unter dem allge
meinen Gelächter der Anweſenden das Feld räumte

Die Erbin eines amerikaniſchen Millionärs wird gegen
wärtig von dem Teſtamentsvollſtrecker deſſelben in Berlin geſucht
ohne daß es bis jetzt gelungen iſt dieſelbe dort ausfindig zu machen Der
Erbſchaft liegt eine nicht ganz reinliche Vorgeſchichte zu Grunde Vor
etwa 4 Jahren befand ſich der Erblaſſer ein reicher Deutſch Amerikaner

Vergnügungshalber in Berlin Der nicht mehr junge Mann der
unverheirathet war und keine Verwandten beſaß lernte ein junges ſehr
hübſches Mädchen kennen das ſich nicht gerade eines tadelloſen Rufes
erfreute vielmehr viel in berüchtigten Cafés verkehrte Der Amerikaner
ſtand bald in engen Beziehungen zu der Perſon welche ſich Anna Sch
nannte Bei ſeiner Abreiſe die etwa ein halbes Jahr darauf erfolgte
ſchenkte K derſelben noch eine größere Summe Vor wenigen Monaten
ſtarb er in einem kleinen Städtchen des Weſtens Amerikas nachdem
er in ſeinem Teſtament der Sch 40000 Dollars vermacht hatte Doch
kann der Teſtamentsvollſtrecker dieſe Summe nicht an die Erbin aus

r da dieſe ſpurlos verſchwunden und ſich wie ſicher feſtſteht in
t nicht mehr aufhält Vielleicht iſt ſie ſchon längſt geſtorben oder

verdorben
Auch ein Verein Jn der hintern Ecke des großen Maſchinen

ſaales einer Berliner Druckerei wo die drei Laufjungen derſelben ſich
aufzuhalten pflegen fand der Fabrikinhaber bei einem gelegentlichen
Rundgang einen kleinen Zettel an einer Säule klebend Näher tretend
entdeckte er daß derſelbe in lapidarer Kürze das Statut eines Vereins
enthielt zu dem offenbar jeder der drei Laufjungen ſeinen Theil beige
tragen hatte S 1 der augenſcheinlich von der Hand des älteſten Knaben
verfaßt war lautete Wir gründen einen Verein S 2 von dem
langbeinigen aber wortkargen Mitgliede des Trios verfaßt verkündete
Gered t darf nich wer Zum Schluß hatte noch der Kleinſte einen

S 3 verfaßt deſſen Jnhalt die ganze Schwierigkeit der Stellung erkennen
läßt die er ſeinen Berufsgenoſſen gegenüber einnimmt und die er hier
auf dem Wege der ſtatutenmäßigen Vereinbarung jedenfalls zu verbeſ
ſern hofft 3 lautet nämlich Gehaun darf nich wer

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 Auguſt Der Bremſer Wilhelm Wernicke Bahnhofſtr 6 und

Henriette Conrad Gottenz Der Barbier Karl Bergmann Mans
felderſtraße 54 und Martha Kühne Landwehrſtraße 15 Der Hand
arbeiter Hermann Schumann und Luiſe Berger Neuſtadt 4 Der

Sek Lieutenant Alexander Bauer Blumenthalſtraße 29 und Beate
Riedel Merſeburgerſtraße 37

Geboren
25 Auguſt Dem Muſiker Edmund Blau S Edmund Karl

Emil Otto Harz 26 Dem Kutſcher Eduard Juſt T Helene Martha
Gottesackergaſſe 10 Dem Tapezierer und Dekorateur Karl Küntzlin
S Friedrich Willy Spitze 22 Dem Schuhmachermeiſter Karl
Schlüter S Alfred Karl Schmiedſtraße 9 Dem Maaſchinentech
niker Wilhelm Köbel T Elſa Anna Lucia Amalie alter Markt 15
Dem Korbmacher Alwin Kohlmann S Alwin Karl gr Ritter
gaſſe 11 Dem Schuhmacher Hermann Haaſe S Erdmann Hermann
alter Markt 9 Dem Muſiker Hermann Gunſchera S Hermann
Otto Karl Zapfenſtr 15a Dem Malermeiſter Wilhelm Böhme S
Franz Paul v d Steinthor 2e Dem Eiſendreher Emil Eckhardt
S Max Ernſt Thorſtraße 26e Dem Schriftſetzer Herm Nilius T
Hulda Olga Sophienſtraße 32 Dem Arbeiter Max Kaltze S
Friedrich Auguſt Willy Weingärten 28 Dem Buchbindermeiſter
Guſtav Müller T Elſa Klara große Ulrichſtraße 47 DemUhrmacher Friedrich Hofmann T Eliſabeth Frieda Martha gr Klaus
ſtraße 13 Dem Schmied Reinhold Fels T Emma Frieda Brunnen
platz 8 Dem Schmied Auguſt Medewiſch S Auguſt Richard
Arthur Dryanderſtraße 3 a Dem Schneidermeiſter Auguſt Grob
S Hermann Otto Heinrich an der Schwemme 3 Dem Bahn
arbeiter Bruno Stende T Anna Bertha Gertrud Forſterſtraße 31
Dem Handarbeiter Friedrich Sondershauſen T Wilhelmine Johanne
Helene Forſterſtraße 16 Dem Kaufmann Paul Stecher S Theodor
Hans Marienſtraße 9 Dem Maurer Karl Gladis T Marie Elſe
Schillerſtraße 24 Dem Handarbeiter Johann Thomas T Maria
Elſa Thorſtraße 21 Dem Maſchinenmeiſter Hermann Schurad S
Hermann Arno Magdeburgerſtraße 34 a Dem Oberwärter Ernſt
Roſenberg T Anna Margarethe Böllbergerweg 46 Dem Handarbeiter Wilhelm Schneider T Minna Anna Emma Schützengaſſe 16

Geſtorben
25 Auguſt Des Handarbeiter Heinrich Albrecht S Willy 5

am Kirchthor 22 Des Handarbeiter Auguſt Hollburg T Eliſabeth
8 Oberglaucha 34 Der Almoſengenoſſe und Drehorgelſpieler
Wilhelm Lange 71 Siechenſtation Des Fabrikarbeiter Franz
Krauſe S Karl Ernſt 8 Schmiedſtraße 4 Die Wittwe Karo
line Mehner geb Berghauer 87 alte Promenade 8 Der Getreide
händler Traugott Heſſe 62 Magdeburgerſtraße 22 Des Schmied
Robert Reinſch S Otto 6 Kanzleigaſſe 3 Des Bäcker Paul
Paſchke S Ernſt 3 Sperlingsberg 1 Des Bäckermeiſter Robert
Bieler S Robert Kurt 6 Weidenplan 3a Des Maurer

Heinrich T Helene Meta 1 Brunnengaſſe 8 Des Hand
arbeiter Auguſt Walther T Minna Elſa 4 Saalberg 5/6 Der
Arbeiter Franz Löſch 25 Diakoniſſenhaus Des Kernmacher
Hermann Homberg S Richard 6 Schmiedſtraße 6 Der Kauf
mann Emil Arthur e 35 Krukenbergſtraße 9 Des
Tapezier Karl Albrecht S Max 6 gr Ulrichſtraße 17 Des
Oekonom Rembert Knoche S Albert 1 Diemitz Des Droſchken
beſitzer Robert Neumann S Max 9 Viktoriaplatz 2 Des
Lehrer Julius Löffler Ehefrau Marie geb Lindenhahn 32 Anhalter
ſtraße 10

Standesamt Giebichenſtein
Geboren

25 Auguſt Dem Maurer G W Kohlmann eine gr Brunnen
ſtraße 49 Dem Bahnarbeiter F F O Wirtz eine Fährſtr 11a

Dem Maurer C Kind ein Eichendorffſtraße 21 Dem Hand
arbeiter C G Röſe eine T gr Brunnenſtraße 15 Dem Barbier
herrn und Friſeur J A Döſchner eine T Triftſtraße 4 Dem
Handelsmann F Jaeger ein gr Brunnenſtraße 56

Geſtorben
23 Auguſt Des Fabrikarbeiter J F Kohlmann T 1 J 1 M

18 gr Brunnenſtr 56 Des Hilfsbremſer J G Melzer S
2 Mon 18 Auguſtſtraße 8 Des Fabrikarbeiter A Röglin
1 J 5 Mon 13 Ziethenſtr 2 Des verſt Dachdecker F Wolf

6 Mon 8 Advokatenſtraße 4
25 Auguſt Die Frau F Körner geb Schumann 79 J 8 M 4enehe 4 Des Handarbeiter F W Kramer S 8 M 6 T

riedenſtraße 2 Des Maurer F W Würzberg S 4 M 32 T
z Brunnenſtraße 44 Des Handarbeiter F K Moritz S 12

uguſtſtraße 11
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un
Am 26 Auguſt früh iſt meinete Fran guſt früh 28 Uhr iſt meine

Amalie TWhiele
geb Scheibo

nach jährigem ſchweren Leiden in dem
enkſchlafen

ustav Thiele penſ Strafanſt Aufſ
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 4 Uhr ſtatt J 9

odes Anzeige
Heute Morgen entſchlief nach kurzem

Krankenlager unſer kleines Söhnchen

franzim 8 Lebensjahre Dies zeigen hiermit
tiefbetrübt an Die trauernden Eltern

Franz Golicke u Frau

Nachlaß Auction
Donnerstag den 28 d Monats

Nachm 2 Uhr verſteigere ich die in
meinem Auctionslokale Brüderſtraße 12
untergebrachten Nachlaß Gegenſtände als
ſehr gut erhaltene Kleiderſchränke 4
Sophas Bettſtellen mit Matratzen
und Voden verſchied Tiſche Küchen
ſchrauk Schreibpult Waſchgefäſ
2 Gebett Federbetten Garten
ſchlauch Blumentiſche Haus ,Wirth
ſchafts und Küchengeräthſchaften
einen gold Schmuck Broſche Ohrringe
und Uhrhaken Ferner Bilder 1 De
eimalwaage Mäntel bt Gardinen
reſter Stoffe zu Herrenanzügen und
noch verſchiedene and brauchbare Sachen

Louis Kaatz
gerichtl vereid Taxator und außergerichtl

vereid Auctionator

i veranfen
Hausgrundftüch

in vevölkertſter Lage hieſiger Stadt faſt
neu zur Bäckerei eingerichtet aber auch
für Schmiede Fleiſcher Viktualienhandel
Reſtauration vorzüglich geeignet iſt ſofort
zu verkaufen

Eck Klauss Merſeburg
Ein Haus zu jed Geſchäft paſſ m 800
Mk Miethsüberſchuß iſt aus erſter Hand
mit kleiner Anzahlg ſchon zu verkaufen
Off u Y 66 Exped d Bl niederzul

Ein neu gebautes ſolides
Ah

iſt da der Beſitzer nicht am Platze
wolhnt billig zu verkaufen bei wenig
Anzahlung Off u E 73 Exped d
Bl erbeten

Banſtellen ſin zu verkaufen
Liebenauerſtr 16

Ein Pult u 2 Eſtraden bill zu verk
Buchhandlung Alte Promenade 4b

Alte und neue Möbel
aller Art verkauft billig Kl Klausſtr 14

Sehr ſolid gearbeitete neue

Sophaszu verk Max Seydetvitz Harz 1Wa H
1 Gebett Federbetten verkauft billig

Schwetſchkeſtr 14 4 Tr
Febr Schrant Sopha Kleiderhalter zu

verkaufen Henriettenſtr 33
Ein kl Pferd mit Wagen billig zu ver

kaufen Reilſtr 105Waldſorn fur M n verkaufen
Näheres b Port Burgſtr 26

2 Holztreppen verk billig
Ludwigſtr 11

Leichter Ponny Wagen f Handelsleute
b zu verk Giebichenſtein Seydlitzſtr 2
Eine Badewanne mit Ofen faſt neu

für 40 Mk zu verk Taubenſtr 22 pt
Ein Waſchkeſſel ca 5 Eimer Jnhalt

billig zu verk Südſtr 3 3 Etg
Alte Kinderbettſtelle zu verk

Mühlgraben 6a
Ein Jahrmarkts Ofen bill zu verk

Gr Ulrichſtr 58 Hof links
Eine polirte Bettſtelle eine Strohmatratze
und eine Seegrasmatratze alles faſt neu
verkauft Frieſenſtr 8 2 Tr l
Gelegenheitskauf

Ein hochfeines Pianino für 250 Mk
und ein Tafel Clavier für 50 Mk Um
ſtände halber zu verkaufen Näheres bei

R Wilke Bahnhofſtr 6
Eine noch neue Kommode u ein Clavier

billig zu verk Taubenſtr 4 Hof 1 Etg
Fettes Schwein zu verkaufen

Giebichenſtein Brunnenſtr 31
Ferroſenmfochappargt Mit Topf u
r zum Viehmarkt paſſend billig zu

verkaufen Wörmlitzerſtr 36 p
in Aſitz Hotelomnibus

und 1 ſtarker einſp Leiterwagen preis
werth zu verkaufen

Hötel Preuß Hof Halle aS
r Gerſtenſtroh

verkauft Oekonomie im Grünen Hof
Dobelſpane Vrunnenplas

Planoforte van
t erh weg Umzug preisw zu verkpn Wuchererſtr 13 1 links

I faſt neuen Federrolliwagen
desgl 1 faſt neuen einſp Leiterwagen
dito 1 faſt neuen einſp zweiſitzigen Kutſch

wagen PatentAchſen
verkauſt billig Böllbergerweg 5

T faſt neues CabrioletGeſchirr 2 gebr
Sattelzeuge verk bill Böllbergerweg 5

Plüſch GarniturenSophas Divans Cauſeuſen billig zu ver

kaufen Friedrichſtr 6 II1 faſt neuer Koffer f Herren groß
Doppel Schloß leicht iſt billig zu verk
Martinsg 24 p ebenſo eine Co

pirpreſſe

Ladenvorbau
Ein neues Schaufenſter mit Thür

wegen Umbau ſofort zu verkaufen
Reilſtr 126

Zu kaufen gesleht
R

Von einem ſtrebſamen Geſchäftsmann

Haus mit gr Hot
u Einfahrt ohne Anzahlung ſof zu kau
fen geſucht Unterlage vorhanden
Offerten mit Preis Miethsertrag u Lage
nur von Beſitzern unter M B 3143
bef Rud Moſſe Halle

Kl Decimal Waage g erh z kaufen geſ
Herrenſtraße 23

Für gut genährter Pferecle
zum Schlachten zahlt

immer die höchſten Preiſe
k Thurm Moritzthor 6

und Looſe
zur preuß Lotterie werden geſucht
u D 45 Exped d Bl

Weiße Speiſebohnen
ſowie gelbe Perlbohnen kauft zu höchſten
Preiſen Friedrich Ochſe

Landsberg
Kaufe alte Stiefel und Stiefelſchäfte

E Hartmann Gr Ritterg 2 I I

nene8 Frdl Wohnungen v 300 450 M
O zu verm Frieſenſtr 632 1 Tr

WohnungMühlgraben 2e eng
1 Küche 1 Oktober zu vermiethen

Eine Wohnung zu 270 Mk
ein Pferdeſtall zu 100 Mt
zum 1 Oktober zu vermiethen

S Mühlgraben 3Wohug 2 gr St K u K nebſt
Zub 300 1 Okt zu bez Harz 20

Forſterſtraße Nr 17
ſofort oder zum 1 Oktober er getheilte
2 Etage zu vermiethen Pr 360 M

vForſterſtraße 29
getheilte 1 Etage per 1 Oktober zu ver
miethen

Wohnung für 150 M zu vermiethen
Herrenſtraße 23

Wohn zu 95 Thlr Dryanderſtr 7
2 Bahnuhofſtraße 8

die herrſchaftliche Wohnung von
9 ger mit allem Zubeh welche
z Z von Herrn Reg Aſſeſſor de Cuvry
bewohnt iſt wird wegen Verſetzung
1 Oktober frei

Hasseé Neg Baumeiſter
1 St K für 40 Thlr ſofort oder

1 Okt an anſt Leute zu vermiethen
Häuſzler Oberglaucha 34

Pferdeſtall zu verm Mansfelderſtr 33
Seydlitzſtr 6 ſind 2 frdl Wohnungen

zu 38 u 40 Thlr zu vermiethen
2 Wohnungen 1 Okt zu vermiethen

Ludwigſtraße 11

Meckelſtr 17 3 Tr
2 Stub Kamm Küche in beſtem Zuſt
wegzugsh f 85 Thlr zu vermiethen

Zum 1 Oktbr eine Wohnung für 54
Thlr zu verm Landwehrſtr 3 2 Tr

Leere Stube ſofort od ſpäter zu verm
Zu erfragen Trödel 20

Part Wohnung Preis 52 Thlr und
Dachſtube für eine Perſ Dachritzgaſſe 13

Eine Hofwohnung für 30 Thlr zum
1 Oktober zu vermiethen

Auguſtſtraße 63 Giebichenſtein
Sſube m Kammer T Oft zu beziehen

Beſ 6 Nachm Kl Schlamm 11
Frdl Stube für Herrn oder Dame zu

vermiethen Domvlatz 8 1 Tr
Sophienſtr 7 zwei Wohnungen 85
u 55 Thlr 1 Okt an einzelne Leute

Stube und Kammer 1 Okt zu verm
Liliengaſſe 9

Zu vermiethen
Wuchererſtr 16 1 Wohnung zu 210 Mk
Frdl große Wohnung 70 Tr an
anſtänd ruhige Leute zu vermiethen

Kl Ulrichſtraße 2
2 Etage beſteh aus 3 St 2 K mit

allem Zub vom 1 Okt zu verm Näh
Auguſtaſtr 4 1 Tr

Wohn m Zub verm Gr Ritterg 9
Stube verm Kuttelhof 4

u ſofort oder1 Oktober Bahnhofſtr 18
Wohnung für 60 Thlr 2 St K u

K nebſt Zub zu vermiethen
Diemitz 46 im Laden

Off

ſep Eingang mit
ſofort zu verm

von 91

e Seuve

Kochofen 6 MkNäh lägerpiatz 81

und 6 Uhr

Blumenthalſtraße 1
l Wohnung 200 1 Okt zu beziehen

Zum 1 Okt eine Wohnung zu verm
Kellnergaſſe 8

Wohn 50 Thlr verm Sie 33
Wohn 30 Thlr Giebichenſtein

Brunnenſtraße 57
2 Etage Harz 16 v 5 St 2 K
u Küche all Zub iſt z 1 Okt z verm
Beſicht von 3 Uhr zu erfr hochp

Umzugshalber eine freundliche

HofWohnung
zum Preiſe von 52 Thlr zu vermiethen

Königſtraße 22
Beſ v 12 1 und 7 Uhr

Hchöne r 7zum 1 Okt ſind Mitte Stadt auch
z Abverm geeignet für 50 60 75
u 100 zu verm Näh läger
platz 31 von 1 u 6 Uhr

2 j Handw f möbl Z Harzg 6 II
Frdl möbl Stube mit od ohne Mit

tagstiſch zu vermieth Brunnenplatz 7
Ein möbl Stübch als Schlafſt billig

zu vermiethen Scharrengaſſe 12
Frdl möbl Zimmer mon 12 ſo

fort zu verm Gr Wallſtr 24 1 Tr
Frdl möbl Stübchen a Wunſch mit

Mittagstiſch Leipzigerſtr 3 3 Tr
Möbl Zimmer Franckeſtr 4 1 Tr
Möbl Zimmer mit od ohne Mittags

tiſch 1 Oktober zu vermiethen
Parkbad Anhalterſtr 1 Tr

erren Logis Leipzigerſtr 8
Hof 2 Tr

Ein freundl eleg möbl Zimmer zu
vermiethen Lindenſtr 1b 3 Tr
Frl find gut Logis Krukenbergſtr 14 II

Möbl Stube an 1 oder 2 Herren zu
vermiethen Kl Sandberg 5 I

Anſtänd Schlafſtelle für Fräulein Zu
erfragen in der Exp d Bl

Anſtändige Schlafſtelle offen
Lindenſtr 5 Hof part

Freundliche Schlafſtelle
Mauergaſſe 11 H 2 Tr

Anſt Schlafſt Kl Ulrichſtr 7 H p
1 möbl Schlafſtelle offen

Rathhausgaſſe 14 1 Tr l
Anſtändige Schlafſtelle offen

Brunoswarte 12 2 Tr
Anſt Schlafſt off Jägergaſſe 1 II

Ecke Kl Ulrichſtr

F 2

ne
Werkstatt

für jedes Geſchäft paſſend auch als Nie
derlage ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Dryanderſtraße 8

e e

Iellergeeignet f Flaſchenbier Verk Ge
müſehandel 2c zu verm Näheres
lägerplatz 31 II v 1 u 6 Uhr

Wuchererſtr 40
iſt ein Laden zu vermiethen Näheres
daſelbſt parterre links

Leere ReſtaurationsRäume mit Laden
gute Lage billig zu vermiethen Näheres
sub E 6G5 in der Exp

Ein Laden mit Wohnung zu vermieth
Mansfelderſtr 27

aden Gr Ulrichſtr f jedes
beſſere Geſchäft paſſ z 1 Okt zu

J verm dazu helle Räume z Contor
Werkſtatt c paſſ ebenſo gute Keller

Näh Jägerplatz 31 II von
1 und 6 Uhr

c

I

Mieth e 0MMerhgesuchee e h
Junge Leute welche ſich verh wollen

ſuchen ein Logis ſofort od 1 Okt Preis
40 48 Thlr Off unter E 71 in der
Exp d Bl erbeten

Stube u Kammer geſucht Off abzug
Wörmlitzerſtr 30e

Ein ungenirtes Zimmer zu ſofort von
einem Herrn geſucht Off unter E 67
an die Exp d Bl

Eine Beamtenwittwe ſ kl Wohn St
u K Zu erfr Breikeſtr 27 1 Tr

Ein junger Kaufmann ſucht ein
fein möbl ganz ung Zimmer
Adreſſen mit Preisangabe unter E 68
an die Exped d Bl

le
Tüchtige

Mechaniker
welche auf Manometer eingearbeitet
ſind werden noch eingeſtellt

Thurmſtraße 16
Jüngerer Hausburſche v außerhalb geſ

K u L im Hauſe Scharrengaſſe 9b
Ein Hansburſche von 16 18 J von
außerhalb geſuch t

Gr Ulrichſtraße 88 1 Et

Einen kräft Hausburſchen ſuchen ſofort
Düben Herrmann

Sqſoſſer ſucht Doſnege Maſchinenſabr
Schützengaſſe 20

Malergehilfen ſucht
Otto Winter Georgſtraße 5 a

Tuoniſgeo l
Kernmachor

werden geſucht Gifengi
engießerei uE Beutert nenfateit

Ein tüchtiger fleifiger

Zimmermann
geſucht Stellung iſt dauernd

Bernh Most
Tüchtige

Möbel Tiſchler
geſucht Gr Brauhausgaſſe 30

Kräftiger

Arbeitsbursche
von 14 15 Jahren geſucht

Gr Klausſtraße 24
r üchtiger Portier

mit nur guten Zeugniſſen zum 1 Sept
geſucht Paul SchmidtFrauckeſtraße 5

Ein ordentl Gartenarbeiter nächſter
Nähe Giebichenſteins od in Giebichenſtein
wohnhaft findet ſofortige Beſchäftigung

Brunnenſtr 69 part

De Sohuhma cher W
auf Reparaturen nimmt an

Geiſtſtrafte 49
Geſucht ſofort u ſpäter Köchinnen

Haus Stuben u Kindermädch b h Lohn
Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Geſucht 5 Landwirthſchafter 5 Köchin
4 f Stubenmädchen 2 Kochmamſells 2
Kinderfrauen 6 Hausmädchen 10 Mädch
fürs Land 50 Thlr u Genanntes

Frau Wantzlöben Barfüßerſtr 16
2Geſucht wird

1 Eine durchaus tüchtige ſelbſt
ſtändige Köchin per 15 Sept Anfangs
gehalt 50 Mk pro Monat

2 Eine Mamſell für kalte Küche
u d Kaffee vollſt tücht und zuverläſſig
Anfangsgehalt 30 35 M p Mon

3 Ein ord Aufwaſchmädchen per
1 Sept Anfangslohn 60 70 Thl
jährlich d Värwinkel Halle a/S

Martinsgaſſe 24 p l

Ein Mädchen
von auswärts welches ſchon länger bei
Kindern gedient hat und gute Zeugniſſe
beſitzt wird zum 15 Sept bei gutem Lohn
geſucht

Fran Rechtsanwalt Kähne
Gr Ulrichſtraße 35 1 Tr

Ein Mädchen aufs Land geſucht
Markt 15 Hof 1 Tr

Daſelbſt eine Schlafſtelle offen
Ein Mädchen zur Aufwartung geſucht

Albrechtſtraße 28 2 Tr l
Ein ordentliches junges Mädchen zur

Aufwartung eines kleinen Kindes für den
Nachmittag z 1 Sept geſucht

Krauſenſtraße 10 2 Tr

E j Mädch m g Pap b hoh Lohn als
Krankenwärt geſ Magdeburgerſtr 34

Sof auf 8 Wochen ein ord Mädch z
Aushilfe geſ Wittekindſtraße 11

EIIXEXTDECCAEZAXAAX M
Für mein Putz Weißt und

Wollwaaren Geſchäft ſuche
2 tücht Verkäuferinnen

und
Putzwacherin

Offerten an
Emil Joske
eißenfels a Saaler

Eine Aufwartung wird z 1 Sept er geſ
Breiteſtraße 16 1 Tr

Frauen zum Kohlenabtragen ſucht
Arbeitsſtelle Rother Thurm

Mädchen erhält gute Stelle b einz Leuten
Mit guten Zeugn zu melden bei
Frau Heſſelbarth Gr Klausſtr 88 III

Stellen suchen
Anſt Mädchen f Alles ſucht zum

1 Sept Stelle Martinsg 24 p l
Ordentl kräft Frau ſucht dauernde u

lohn Arbeit Baderei 4
Aelt reinl Frau ſucht Aufwartung

Giebichenſtein Reilſtraße 26

Ein tücht Mädchen vom Lande ſucht
Stelle als Hausmädchen

Barfüßerſtraße 7 Hof 1 Tr
E anſtänd Frau ſucht für Nachmittag
Beſchäftigung Hohenzollernſtr 38 im L

Eine j Frau ſucht Beſchäftig im Waſchen
u Reinemachen S erfr bei

uth Graſeweg 16

Tehrnüng Gesuch
Ich ſuche per ſoſort oder Oſtern unter

sunſtigen Bedingungen einen Lehrling
Alb Thielemann Klempnermſtr

Gr Ulrichſtraße 56

naheSophageſtelle u and Polſtermöbel
geſtelle Specialiät auch für Wieder
verkäufer Jacobs Georgſtraße 7

Lenormancü
täglich von früh 7 Uhr zu ſprechen

Harz 20 1 Tr r
Wäſche zum wird ange

nommen achritzgaſſe 13 2 Tr
Tiſchgäſte werden angenommen à 80 u

40 Pfg Fr Richter Henriettenſtr 37
SchwWeſnefntter hat abzugeben

F M Kaſemier Giebichenſt Brunnenſtr 84

Lehm
iſt abzufahren Lindenſtraße 174 neben

dem Hoffjäger
p Theilnahme an m f

rivat Mittagstisch
erlaube mir ergebenſt einzuladen Auch
außer dem P e

rukenbergſtraße 10 1 EtSchuhmacher ſucht r größ Geſchuſt z

repariren Dachritzgaſſe 7 3 Tr

Unentgektlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr
Wäſche zum Waſchen u Plätten wird

noch angenommen Forſterſtr 22 1 Tr
Zu Polſterarbeiten ſowie z Tape

zieren der Zimmer empfiehlt fich
Julius Friedrich TapezierKl Schloßgaſſe 7

Jn Brehna
nimmt Abonnements und Juſerate
für den

General Anzgeiger
jederzeit entgegen

Aug Rrostewitz
Meine Wohnung befindet ſich

Schützengasse S
Hamanun Privatſekretär

Lehrinſtitut f Schnellſchneiderei
Daſ wird Damengarderobe preiswürdig an

gefertigt Loniſe Nenbert Jägervlatz 7

Makart Bonquets
in größter Auswahl zu allen Preiſen

empfiehlt

Ernst Steinau
Samenhandlung Hallgaſſe 6

Samumelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil HHdebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Rduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
W h Camnltlus Königſtraße 25
Emil Erhbss Forſterſtraße 4
A Rebuschless Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

moritz König
Schwarzer Dachshund gelb ge

zeichnet iſt abhanden gek Wiederbringer
erhält Belohnung Sophienſtraße 28

Zwei Teckel gleich gezeichnet ſchwarz
mit brauner Bruſt mit Halsband ent
laufen Abzugeben gegen Belohnung

Hagenſtraße 1
Wer bietet einer jungen Dame in dis

kreter Sache ein Unterkommen
Off mit Preisang u B 70 an die Exp

Suche für m Verw ſelbſtſt Kauf
mann hübſche Erſcheinung u liebensw
Charakter eine Dame mit Vermögen
auch Wittwe Offerten u Chiffre E 72
an die Expedition d Gen Anz erbeten

M I
Bitte Donnerstag oder Freitag kommen

Merſeburg

r a V Wd i t na t W 1 n2 1 1 z Ie h r ae e ine
36 40000 Mark

zum 1 Oktober zur 1 pupillariſchen
Sicherheit zu leihen geſucht Offerten
bei 4J Barck Co unter E M 5032
niederzulegen

10 12 060 Mk auf 1 Hypothel
ſofort oder 1 Oktober geſucht Feuerkaſſe
15 275 Mark Offerten unter E 69 ap
die Expedition d Bl erbeten

l W 7 h JS 3WVenlkonenc Ve Ie8
W d S nen2ſtrählige Korallenkette verloren Geger

Bel abzug Schwetſchkeſtr 24 2 Tr
Kleines gold Medaillon mit blauew

Rande geg 4 Uhr auf d Wege Breiteſtr Kl
Ulrichſtr verl Abzug Herrenſtr 17 2 Tr

Ein Kinderhut am Sonntag v Unter
berg bis über den Friedrichplatz verloren
Abzugeben Friedrichſtr 20 H p

e
Hundemarke gefunden Alter Markt 18



Seite 8 Donnerstag
Iuuxr aumncl Natuurheilanmstalt
Solide Preise im ParkhotelSute Ertolse RISnsewitzProspecote frei bei Dresden

Das ganze Jahr geöflnet
Persönlicher Leiter

Dr med Neideck,
r

d u
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G ärähhnh FABRIK DEUTZ in Köln Deutz
Otto s neuer Notor r erernnne
Hegend von bis 100 HP stehend von

U bis 8 HP

r 33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb

V d etOtto s Zwillingsmotor en ne
Insbesond f electr Lichtbetrieb geeignet

Ueber 800 Anlagen im Betrieb h
Otto s Petroleummotor Geui

von 8 HP Betrieb unubhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter SchuoKkert Co Zweigniederlassung Leipzig

olea Muunss Lügen
Dieſer wohlſchmeckende milde heilkräftige Bitter Liqueur iſt von mir aus der afrikaniſchen Kola Ztuß hergeſtellt ihr

reicher Gehalt an Coffeln und Theobromin iſt allen Afrika Reiſenden Forſchern und Jerzten ſo bekannt wie die
wohlthätigen Wirkungen ihres Genuſſes welchen z B der Akademiker Dr Heckel Marseille in der lehten Sivung
der medirin Akademie zu Paris der frauz Armee u dem franz Alpen Club aufs Wärmſte durch Mittheilung
authentiſcher Beweiſe empfahl Der Genuß des Jequivalents einer RNuß eins der gebräuchlichen Schnaps
gläschen von 20 eem Anhalt meines Liqueurs beſeitigt ſicher Kopfſchmerz Kater Abſpannung Müdigkeit
Durchfall und Verdaunungsſtörungen regt an belebt nährt und befähigt den Genießenden große Anſtreng
ungen große Märſche und VBergbeſteigungen zu überwinden ohne Schwierigkeiten Athemnoth und Ermüdung
ohne Hunger und Durſt Gefühle zu empfinden Der Kola HNuß Liqueur iſt daher Allen beſonders Touriſten Berg
ſteigern Jagliebhabern auch der Armee nicht genug zu empfehlen Blutarme und Frauen genießen ihn gern alsduftende Limonade in Selters Waſſer Beweiſende M theilungen ſende ich Jedem gratis und franco

Anerkennungen und Nachbeſtellungen werden mir von den verſchiedenſten Seiten täglich zu Theil
Der Verſand erfolgt franxo gegen Nachnahme von Mk 3,25 pr h Liter inel Flaſche Mk 1,75 pr Liter

inel Flaſche excl Selbſtkoſten der Verpackung Schutzmarke und Facſimile auf meinen Etiquettes
Vor Nachahmungen wird gewarut

Julius Krahnstöver Rostocik ü M
Kornbranntwein Brennerei ſeit 1803 Hefe und Liqueur Fabrik

Jm September verlege ich mein Reſtaurant

z Schloss Rheins berg
von Brandenburgerſtraße 1 nach der Großen Ulrichſtr 23 Sackgaſſe Zum
Ausſchank kommt nach wie vor ff Bauer ſches Vier 0,4 Ltr 13 Pfg Bier
Verzapf Syſtem Herm Graeger Achtungsvoll

Fritz Obſt

in Gebeimnitt en
Jede Flechte

jeder Ausſchlag jede Wunde S
wird durch unſer Familienmittel

22Dr Jackert s Kräuterseife
gründlich geheilt Zu haben in

a

Büchſen à 50 u 100 Pfg bei
M Waltsgott

Halle a S
Auch wird es bei Vieh gegen

Räude haarloſe Stellen Sattel
druck mit Vortheil angewendet

Pinnuaniurg un

Hugo Bornschein
Wuchbindermeifſter in Keuſchberg

Vertreter des
General Anzeiger zu Halle a S

28 Auguſt Nr
K V Fortbildungsſchule

Das neue Schuljahr beginnt am 1 September Unterricht wird ertheilt
in Schnellſchönſchreiben Kaufm Rechnen Deutſch Buchführung Steno
graphie Engliſch Franz n Jtalieniſch Handelsgeographie Geſang
und Turnen Anmeldung bei Herrn Wilhelm Boehr

Der Vorſtand

Zum Dampfdvueſely
halte mein großes g

Steinkohlen jeder Art und Weſtf Steinkohlenbrikets ſowie
Cocosfaſerſtricke und raff ruſſ Maſchinenöl

beſtens empfohlen

EDel KIlauss Merſeburg
Directe Verbindung

Thüringen Holland
Ab Leipzig 6 Vorm

Halle 6Erfurt JEiſenach 9
Caſſel 11In Oberhauſen 4 Nachm

H mit Blitzzug nachAb I Amſterdam9

es mit Schnellzug nachRotterdam
Scheveningen 2ec

Die Bahnhofs Reſtauration in Oberhauſen hält für die geehrten
Reiſenden dieſes Zuges ſtets Diners bereit und empfiehlt ſich beſtens

Hugo Ludwig
Bahnhofs Reſtaurateur

Drogerie von O Koerber
in

Aschersleben

lIlarzer Kräuter Bitter
Ein unübertroffenes diätetisches Verdauungsmittel

Aromatischer

Magen Bitter
Ein anerkanntes wohl zu empfehblendes diätetisches Magen Elixir

für alle Leiden des Magens namentlich bei Verdauungsstörungen
Bereitet aus frischen Harzer und anderen die Verdauung fördernden
Appetit erregenden Kräutern und Wurzehn

für Dürrenberg und Umgegend
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
einſchlagende Arbeiten Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf

den General Anzeiger

J landwirthschaffl futtermitte
Chemnunitzer

Möbelstoffe
zu auffallend billigen Preiſen

em m M130 Wolldamaſt 1,40 1,90
130 Reinwoll Damaſt 1,90 2,70

Mein Lager von 130 r 3,00 8,8030 V erépe u C 50 20Rapskuchen Liebig s Futterfleischmeh r rRapskuchenmehl Reisfuttermehl 180 r en ehaſsrb J 499
u mehrfarb 2,90 4Palmkuchen Reiner Koggen und 130 Wollfatin va glatt 350 4,00

Palmkuchenmehl Weizenkleie J 130 Leinenplüſch Velours 5Palmkernschrot Hafer nohleare r Decor a Wwecke 2 W 60Cocoskuchen Mais und Möbelpläsche
Leinkuehen Maissohrot E och und ufederflor gen
Baumwollsaatkuchenmehl Viehsalz und 59 63 r 33 4,80i 70 Echt Mohairplüſch 5,25 5,50Erdnusskuchenmehl Viehsalzlecksteinen 60 Pluſch broe u friſs 360 10
sowie Präma Torfstreu in einzelnen Ballen und Waggons halte den

Herren Landwirthen bei Bedarf zu den billigsten Preisen bestens empfohlen

Ernst WVoigt
Halle a SComptoir und Lager Domplatz 9

Fernsprech Anschluss 445

Fantasiestoffe
in enormer Auswahl

Abgepasste Portièren
100 em Portieèrenſtoff geſtreift

m Mk 1,20 1,90
110 em Portiesrenſtoff glatt

mit Franſen m Mk 2,15
Elſäſſer Möbelcreèpe und Granit

m Mk 0,75 1,10
Proben franko

a J Aufträge v 20 M aufwärtsHamburg Sücdamerikanische v brtoſret
erſand gegen Nachnahme oder

J vorherige Einſendung des Betrages J
Nichtconvenirend wird geg Werth

erſtattung zurückgenommen

Richard Schlesinger
Chemnitz in Sachſen

Bei Entnahme ganzer oder halber
Stücke Preisermäßigung

Dampfschifffahrts Gesellschaft

m Direkte Poſt Dampfſchifffahrten e
Hamburg und Braſilien

via Liſſabon
nach Pernamburo am 11 und 25 jeden Monats

Bahia am 4 und 18 jeden Monats
23 5 Janeiro und am II 18 und 25 jeden Monats

S Sämmtliche nach Braſilien gehende Dampfer nehmen Güter für
e Santa Catharina Antonina Rio Grande do Sul und

Porto AÄlegre in Durchfracht via Rio de Janeiro

Hamburg und La Plata
via Madeira

nach Montevideo Bunenos Aires Roſario
und San Nicolas

Nähere Auskunft ertheilt der Schiffsmakler

Kartoffeln 5 Liter 25 Pfg geſunde
Waare feinſtes Bratenfett à Pfd 60
Pfg ff Tafelmargarine à Pfd 65 Pfg
empfiehlt G Scholz Gr Wallſtr 35

gar echte Vrief

marken enthal
tend mehr als
250verſchied
z MerikoVenezuela Coſta

jeden Donnerstag Abend

Rica Serbien Braſilien ChileAugust Bolten WVm Millers Nachflg J See We
amburg

in Hamburg Admiralitätsſtraße No 3334

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jch erſuche um Angabe des jetzigen Aufenthaltsortes des Kellners Karl

Auguſt Albrecht Steinbach aus Halle a geboren am 23 Oktober 1868 zu
Zwethau bei Torgau zu den Akten J 2738/90

Halle a/S den 19 Auguſt 1890
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Diejenigen Erſatz Reſerviſten welche im Jahre 1885 hierzu beſtätigt ſind

und bisher nicht geübt haben werden hiermit angewieſen ihre Erſatz Reſervepäſſe
behufs Ueberführung zum Landſturm I Aufgebots bis 15 September er im
Bureau des Haupt Melde Amts Bezirks Commando Moritzburg abzugeben

Halle a/S den 26 Auguſt 1890
Königliches Bezirks Commando Halle

h

Jm Monat September 1890 werden brennen
a die Abendlaternen

vom 1 bis 15 von 7 bis 11 Uhr Abends
16 22 6 i 11am 25 G 278326 6 J 8 a25 27 J 723328 62 854 ee 29 u 6 9 7 w4 30 6 9 vdie Nachtlaternen 8vom 1 bis 15 von 11 Uhr Abends bis 48 Uhr früh

16 22 11am 23 und 24 G

25 a 7 e e t 5 w2 gi 2 7 S 2 2o S u a 24 72328 8 e se 29 e 9 e 5 7 e9 e 530 4 tHalle a am 20 Auguſt 1890 Der Magiſtrat
Jn Betreff des am 8 und 9 September er auf hieſigem Roßplatze ſtattfin

denden Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt
gemacht daß die Verlooſung der Marktſtände für Carouſſels Schaukeln Schieß
Spiel und Schaubuden am Freitag den 5 September er Vormittags von
S Uhr ab für Schmalzkuchen hieſige Conditor Schmuckſachen ſowie Kaffee
und Wurſtbuden am

ſelbigen Tage Nachmittags von Z3 Uhr ab
für die übrigen außer den nachſtehend genannten Gewerbetreibenden am

Sonnabend den 6 September er Vormittags von 8 Uhr ab
und für die Obſt Backwaaren er e und Bücklingshändler

am letztgenannten Tage Nachmittags von Z i Uhr ab
auf dem Roßplatze ſtattfindet

Vor der Verlooſung und zwar des Morgens von 7 Uhr ab haben die betref
fenden auswärtigen Gewerbetreibenden ſich unter Vorlegung des bezw Gewerbeſcheineszur Ginpfangnahme des erforderlichen Erlaubnißſcheines bei dem in der Polizei

Wachtbude auf dem Roßplatze befindlichen Beamten zu melden dagegen werden die
bezüglichen Erlaubnißſcheine für die hieſigen betreffenden Handelsleute bereits am
Mittwoch den ſowie am Donnerstag den 4 September er Nach
mittags von 2 Uhr ab im Zimmer Nr 26 des PolizeiVerwaltungs
gebäudes eHalle a den 16 Auguſt 1890

Die PolizeiVerwaltung
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